
Busch, Wilhelm: Wanderlust (1870)

1 Die Zeit, sie orgelt emsig weiter,

2 Sein Liedchen singt dir jeder Tag,

3 Vermischt mit Tönen, die nicht heiter,

4 Wo keiner was von hören mag.

5 Sie klingen fort. Und mit den Jahren

6 Wird draus ein voller Singverein.

7 Es ist, um aus der Haut zu fahren.

8 Du möchtest gern wo anders sein.

9 Nun gut. Du mußt ja doch verreisen.

10 So fülle denn den Wanderschlauch.

11 Vielleicht vernimmst du neue Weisen,

12 Und Hühneraugen kriegst du auch.
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